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Vl rwort 

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! 

Seit den letzten Nachrichten am 
Jahresende 2023 sind bereits einige 
Monate vergangen, und es ist an der 
Zeit, wieder einige Worte an Sie zu 
richten. 

In den vergangenen Monaten haben 
unsere Vereine zahlreiche Veranstal­
tungen organisiert, die unser Gemein­
deleben bereichert haben. Besonders 
im Fokus steht heuer das 135-jährige 
und 140-jährige Bestehen unserer 
Feuerwehren, deren Mitglieder sich 
das ganze Jahr über bei verschie­
denen Aktivitäten und Einsätzen 
engagieren. 

Das kommende Jahr wird ein bedeu­
tendes Wahljahr sein, in dem wichti­
ge Entscheidungen für die Zukunft 
unserer Gemeinde getroffen werden. 
Ich lade Sie herzlich dazu ein, an den 
bevorstehenden Wahlen teilzuneh­
men und Ihre Stimme abzugeben. 

Des Weiteren freue ich mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass ab Herbst 
2024 auch zweijährige Kinder in 
unserem Kindergarten aufgenomm n 
werden . Dies stellt für unser M rkt­
gemeinde eine bedeutend Ent­
wicklung dar, die uns aber vor inig 
Herausforderungen stellt. Um di n 
gerecht zu werden, wird ab pt m­
ber 2024 eine provisori eh . rupp 
für unsere Jüngsten zur V rfü un 
gestellt. 

Empfang der Bürgermeisterin 
Am 16. 03. 2024 lud Bürgermeiste­
rin Doris Kellner zum alljährlichen 
Empfang und erfreute sich über die 
zahlreichen Gäste. 
Mit festlichen Klängen der Ortskapelle 
Bernhardsthal wurde die Veranstal­
tung würdig eröffnet. 
Nach der Begrüßung zahlreicher 
Ehrengäste, darunter Gemeinderäte, 
Vereinsvorsitzende der Großgemein­
de und Hr. Kaplan P. Joy Augusty 
wurde über eine Vielzahl umgesetzter 
Projekte informiert. 

Im ersten Teil des interessanten Dia­
vortrags wurden Statistiken über 
die Entwicklung der Großgemeinde 
präsentiert. 

von leistbarem Wohn n. 

Die Bürgerm eisterin in formierte 
außerdem über die bereits fertigge­
stellten Bauplätze, die den neuesten 
sozialen, raumplaneri schen und vor 
allem aktuellen ökologischen Grund­
sätzen entsprechen. 
Bei der Veranstaltung gab es viele 
interessante Einblicke in unsere Ge­
meinde bzw. unser Vereinsleben. 

In Bezug auf die Weiterentwicklung 
unseres Kindergartens freut es mich, 
Ihnen mitteilen zu können, dass in 
Architektenwettbewerb erfolgr ich 
durchgeführt wurde. Das Architek­
tenbüro Berger Lenz ist als Gewin­
ner hervorgegangen und wird die 
anstehenden Projekte mit großem 
Engagement umsetzen. Die Vorbe­
reitungen dazu laufen jetzt schon auf 
Hochtouren. 

Während wir uns auf den bevorste­
henden Sommer freuen, möchte ich 
Sie dazu ermutigen, den Augenblick 
zu genießen. Nutzen sie die Urlaubs­
zeit zur verdienten Erholung. 
Jetzt wünsche ich Ihn n allen einen 
erhol samen Urlaub und Sommer, 
unser n Schül rn schön Ferien und 
vi 1 Sp ß b i d n di f hrigen Ferien­
b tr uung ng bot n sowie unseren 
L ndwirt n in ut Ernte! 

Mit herzlich n Gr~üßen 
Ihr Bü r rm i t rin 
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B im anschließenden gemütlichen 
Beisa mmensein verwöhnte der 
Musikverein die Besucher nicht nur 
mit Köstlichkeiten, sondern ließ den 
Abend mit schwungvoller Musik 
ausklingen. Das Bioweingut Weiß aus 
Katzelsdorf schenkte edle Tropfen aus. 
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Vermessung 
Gemeindegebiet 

Das Vermessungsbüro Lebloch hat 
im Auftrag der EVN Geoinfo GmbH 
Vermessungsarbeiten zur Erstellung 
digitaler Leitungsdokumentationen 
(Leitungskataster) durchgeführt. 

Der Leitungskataster in Katzelsdorf 
wurde bereits fertiggestellt, während 
die Vermessungen in Reintal ab­
geschlossen und momentan in den 
Leitungskataster eingetragen werden . 

In Bernhardsthal wird mit dem Lei­
tungskataster im nächsten Jahr (2025) 
begonnen. 

Straßenbezeich­
nung Neue 
Siedlung 

Die Bürger und Bürgerinnen konnten 
wie in der Winterausgabe beschrie­
ben, bei der Suche des Straßenna­
mens für die neue Siedlung mitstim­
men. 

Es gab dazu drei Vorschläge 
• In der Mitterlehen 

Mitterlehen 
M itterlehenweg 

Wir möchten uns recht herzlich bei 
allen bedanken, die an der Umfrage 
teilgenommen haben. 

Die teilnehmenden Gemeindebürger 
haben sich mehrheitlich für den Na­
men „Mitterlehenweg" entschieden, 
welcher in der Gemeinderatssitzung 
am 04.04.2024 auch beschlossen 
wurde. 

Weiters wurde für den ersten Bau­
abschnitt, bei dem insgesamt 13 
Bauparzellen geschaffen wurden, der 
Grundstückspreis mit€ 35,00 je Quad­
ratmeter festgelegt. 

Änderung Wahl­
lokal in Bern -
hardsthal durch 
Gesetzesänderung 

Durch die Gesetzesänderung des 
Wahlrechtsänderungsgesetz 2023, 
veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 
vom 24.02.2023 und in Kraft getreten 
mit 01 .01.2024, mussten wir Änderun­
gen des Wahllokals in Bernhardsthal 
vornehmen. 
In der Gesetzesänderung wurde be­
schlossen, dass ab 01. Jänner 2024 
in jedem Gebäude mit Wahllokalen 
zumindest eines barrierefrei zugäng­
lich sein muss. 
Da wir dies bei unseren bestehenden 
Wahllokalen in der Volksschule nicht 
sicherstellen konnten, sind wir mit 
den Wahllokalen, wie auch schon bei 
der Europawahl in das Gemeindeamt 
Bernhardsthal übersiedelt. Hier haben 
wir durch den Hebelift die Möglich­
keit im Erdgeschoss, ein barrierefreies 
Wahllokal zur Verfügung zu stellen. 

Gebührenbremse 

STOP 
Im Zuge der Gebührenbremse des 
Bundes wird der Marktgemeinde 
Bernhardsthal insgesamt eine Sum­
me von€ 26.608,00 gewährt, die auf 
alle gebührenpflichtigen Haushalte 
aufgeteilt und über die Vorschrei­
bung der Müllgebühren abgerechnet 
werden. 

Die Weitergabe des Zuschusses wird 
an die Liegenschaftseigentümer mit­
tels Gutschrift beim 3. Quartal 2024 
erfolgen. 

Bauhof-Mitarbei­
ter sind „elektrisch 
unterwegs" 
Die Gemeinde hat ihren Fuhrpark 
erweitert. Nach unserem Elektroauto 
und einem Elektro-Lastendreirad für 
Bernhardsthal, wurden für Katzelsdorf 
und Reintal je ein Elektro-Lastendrei­
rad angekauft. Beim Ankauf stand 
vor allem der ökologische Aspekt im 
Vordergrund. Vor allem im Bereich 
der Grünraumpflege und z.B. Fried­
hofspflege kann das umweltfreund­
liche Fahrzeug zum Einsatz kommen. 
E-Lastendreiräder werden von Bund 
u. Land gefördert, denn Ihre Nutzung 
soll idealerweise den Einsatz von 
motorisch angetriebenen Fahrzeugen 
ersetzen und so Emissionen von Fein­
staub und Stickoxid im Gemeindege­
biet vermindern. 

Kosten: € 9.560,-

2 E-Lastendreiräder à € 2.390,– und

1 Winterdienst-Salzstreuer € 4.780,–
ergibt in Summe € 9.560,–. 

Richtigstellung am 18. Juli 2024.



Dürfen wir vorstellen: 
Unsere neue digitale Mitarbeiterin 
Sie steht rund um die Uhr für Ihre Anliegen an die Gemeinde zur Verfügung. Die Marktgemeinde Bernhardsthal ist 
Teil eines Digitalisierungsprojektes der LEADER Region Weinviertel Ost, welches zukünftig das Zusammenleben in 
der Gemeinde und das Bürgerservice mitgestalten wird. 

Der 

(-···--·-----------, 
! WIE FUNKTIONIERT DIE ! 
! ANMELDUNG ZUM ! 
l KINDERGARTEN? i 

Ab jetzt wird es in unserer Gemeinde 
noch einfacher, schneller und unkom­
plizierter Informationen zu Amtswe­
gen und der Gemeindeverwaltung 
einzuholen. Eine neue Chat-Funktion 
auf unserer Gemeinde-Webseite 
bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, Fragen rund um 

~Et1EINDE 
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das Leben in unserer Gemeinde zu 
stellen, die automatisiert beantwortet 
werden. 
Gemeinsam mit der LEADER Region 
Weinviertel Ost wird an dem digita­
len Assistenten gearbeitet, der viele 
Fragen im Zusammenhang mit der 
Gemeindeverwaltung und den Amts­
wegen beantworten soll und das rund 
um die Uhr und vollautomatisch. Ei­
niges hat der digitale Assistent schon 
gelernt, so manches Thema rund um 
das Gemeindegeschehen muss er sich 
in nächster Zeit noch aneignen, damit 
er alle Anliegen, die Bürger:innen an 
die Gemeindemitarbeiter:innen stel-

B()J 
bietet schnelle Antworten 

für alle Fragen rund um die 
Gemeindeverwaltung 

und deine Amtswege. 

len, richtig beauskunften kann . 
Teste den Chatbot auch gleich auf 
deiner Gemeindewebseite unter 
www.bernhardsthal.gv.at 

Gemeinsam. Digital. Kommunizieren . 

Es ist soweit - die Gem2Go-App er­
strahlt in neuem Glanz! 
Die App wird, je nach Einstellung 
am Smartphone, beim Großteil der 
Nutzer*innen automatisch aktualisiert 
- so wird sichergestellt, dass alle vom 
optimierten App-Erlebnis profitieren 
können. Im Mittelpunkt der Aktu­
alisierung steht die Erhöhung der 
Benutzerfreundlichkeit. Das Design ist 
nun intuitiver und bietet den Nutzern 
alle wichtigen Informationen und 
Funktionen auf der Startseite. Die 
Startseite wurde zur zentralen Über­
sicht. Nutzer können ihre wichtigsten 
Funktionen nun als„Quicklink" auf 

ne nDe ign! 
der Startseite anlegen und schnell ge­
wünschte Aufgaben ausfü hren. 

Quicklinks 
Damit Sie Ihr App-Er lebnis individua­
lisieren können, wird es in Zukunft auf 
der Startseite sogenannte „Quicklinks" 
geben. 
Müllkalender: Farben und Icons 
Um Ihnen eine bessere Übersicht 
über die Müllarten im Kalenderzuge­
währen, gibt es bereits vorgefertigte 
Farben und Icons für die jeweiligen 
Müllarten. 
Beiträge merken 
Mit der Merkfunktion können Einträ-

und schau', was dir unsere neue Mit­
arbeiterin schon alles beantworten 
kann oder was sie deiner Meinung 
nach noch lernen sollte! 

ge gespeichert und einfach wiederge­
funden werden. 

Personalisierte Push-Benachrichti­
gungen 
Sie entscheiden, wann Sie über welche 
Nachrichten per Push informiert wer­
den möchten (zum Beispiel können 
Sie Ihre Erinnerung für die Mülltonnen 
am Vorabend einstellen). Auch b i 
einem Smartphone-Wechs 1 w rd n 
Ihre Einstellungen gesp i h rt - dies 
erspart Mehrfacheingab n. 

Die App gibt es kostenlos im 
App-Store! 

Beri-Kreuz Marterl 
In der Marktgemeinde Bernhardsthal wurde 2023 im 
Zuge der Eintragung in die Flurdenkmälerdatenbank das 
„Beri-Kreuz" Marterl saniert. 

Damit es wieder im neuen Glanze erstrahlen konnte, 
musste noch die Figur restauriert werden . Im Februar 
2024 hat sich unser Mitbürger Herr Rupert Moser um die 
Restaurierung der Figur gekümmert, welche im Rahmen 
einer heiligen Messe gesegnet wurde. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Rupert Moser 
für die tolle Arbeit und die Hilfsbereitschaft. 

Pater Augusty Joy, Rupert Moser, Bgm. Doris Ke llner, 
Günther Zimmermann 

Unterwegs mit der 
Marterl-App 
Mit der neuen, mobilen MARTERL-APP kannst du vor 
Ort mit deinem Handy schnell und einfach alle Infor­
mationen zu Marterl aus der niederösterreichischen 
Klein- und Flurdenkmäler Datenbank abrufen. 

Die mobile App für die Flurdenkmaldatenbank marterl. 
at wurde kürzlich überarbeitet und steht nun mit einem 
frischen, modernen Design so­
an praktischen Funktionen 
für Android- und iOS-Geräte 
zum Download bereit. Durch 
die Standortabfrage können 
Nutzerinnen und Nutzer ein­
fach prüfen, ob Kleindenk­
mäler in ihrer Nähe bereits 
erfasst wurden . Die inter­
aktive Karte zeigt sämtliche 
registrierte Objekte an und 
dient als ideale Ausgangs­
basis für Spaziergänge und 
Wanderungen durch das 
Weinviertel. Zudem liefert 
die Detailansicht interessante 

1 
wie einer Vielzahl 

Marterl-App 

+ 

Informationen zu jedem einzelnen Denkmal. Dank der 
Suchfunktion ist es möglich, gezielt nach Objekten zu 
suchen, ohne vor Ort sein zu müssen. Eine praktische 
Merkliste ermöglicht es außerdem, Lieblingsmarterl für 
weitere Recherchen zu speichern und mit einem simplen 
Klick erneut abzurufen. 
Die App ist kostenlos für iPhones unter dem Namen 
MarterlApp im App Store sowie für Android-Geräte unter 
dem Namen Marterl - Kleindenkmäler im Google Play 
Store erhältlich. 

Ein dank an die Helfer! 
Johann Messinger, Johann Kreutzer, Bgm. Doris Kellner, 
Gerhard Wimmer, Dipl.-Ing. Gerhard Ellinger 
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Wasser und Schatten für heiße Tage 
Im Bereich des Bernhardsthaler Teichstüberls wurde eine Trinkwassersäule 
installiert. 

Diese soll den Bürgern und Besuchern 
unserer Gemeinde eine kostenlose 
und umweltfreundliche Möglichkeit 
bieten, ihren Durst zu stillen . 

Der Brunnen istTeil eines Projekts von 
KLAR! (=Klimawandel-Anpassungsmo­
dellregionen) 

Zusatzinfo: 
KLAR! wurde als Förderprogramm 
vom Klima- und Energiefonds in Ko­
operation mit dem Bundesministeri­
um für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie 
(BMK) im Herbst 2016 initiiert. 

Ziel des Programmes ist es, Regionen 
und Gemeinden die Möglichkeit zu 
geben, sich auf den Klimawandel 
vorzubereiten, mittels Anpassungs­
maßnahmen die negativen Folgen des 
Klimawandels zu minimieren und die 
sich eröffnenden Chancen zu nutzen. 

Nähere Infos unter 
www.klar-anpassungsregionen.at 

Kosten:€ 7.700,-

Beschattung durch 
Bäume an Spielplätzen 
Mit den ersten Sonnen­
strahlen zieht es eine 
Vielzahl unserer klei­
neren Bürger auf die 
Spielplätze. Durch den 
Schatten der Bäume 
tritt eine kühlende Wir­
kung ein und es kommt 
zu einem natürlichen 
Sonnenschutz, welcher 
die Aufenthaltsqualität 
für die Kinder im Freien 
erhöht. Zudem filtern Bäume Schadstoffe aus der Luft 
und produzieren jede Menge Sauerstoff. Bis zu 2.000 
Tier- und Pflanzenarten sind auf einem Baum zu finden. 
Im Zuge vom KLAR-Projekt wurden auf unseren Spiel­
plätzen in Bernhardsthal, Reintal und Katzelsdorf neue 
Bäume gesetzt. 

Mi. 14. August, 20.00 Uhr 

Kosten:€ 1.000, -

Vorverkauf: E 17.- / Abendkasse: E 20,- / Kinder bis 14 Jahre frei 
Karten-WK: Eventiet [Online). Raiffeisenbanken Bernhardsthal, Großkrut. 
Schrattenberg, Hohenau an der March, Zistersdorf 

Freie Tisch-und lt!Pltlllwahl 

Einlass I Gastronomie ab 18.00 Uhr 

Katzelsdorf berichtet ... 

FF Katzelsdorf 
Als erste Löschhilfe wird die Brand­
bekämpfung vor dem Eintreffen 
der Feuerwehr bezeichnet. Sie kann 
größere Schäden verhindern und ist 
daher eine wichtige Vorsorge. Die 
bekanntesten Geräte dazu sind Feuer­
löscher und diese konnten am 
22. März zur 2jährigen Überprüfung 
ins Feuerwehrhaus gebracht werden. 
Am 30. April wurde zum zweiten Mal 
der Maibaum durch die Freiwillige 
Feuerwehr Katzelsdorf aufgestellt. 
Wir möchten uns für die za hlreiche 
Teilnahme bedanken und würden uns 
freuen, wenn Sie auch die kommen­
den Veranstaltungen besuchen. 

Ki chen tie n 
Die Kirchenstiegen waren aufgrund 
ihres Alters und Umwelteinflüssen in 
schlechtem Zustand. Um sie wieder 
sicher zu machen und optisch auf­
zuwerten, wurden sie in mühevoller 
Arbeit von Herrn Sitek und unserem 
Gemeindemitarbeiter Jan Drobilic 
renoviert. Herr Martin Johann hat 
mit viel Zeitaufwand die passenden 
Ziegel organisiert. 
Ein herzliches Danke an die 

fleißigen Helfer! 

2024 feiern wir 135 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Katzelsdorf. Zu diesem 
Ereignis findet am 6. Juli ab 8:00 Uhr 
der Bezirkswasserdienstleistungs­
bewerb des Bezirkes Mistelbach 
am Landschaftsteich in Katzelsdorf 
statt. Es werden Zillenbesatzungen 
aus ganz Niederösterreich zu sehen 
sein . Am Abend feiern wir mit den 
MARCHVIERTLERN bis in die Morgen­
stunden hinein. Am Sonntag um 10:00 
Uhr findet der eigentliche Festakt 
statt und geht nahtlos in einen Früh­
schoppen über. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt der Musikverein 
Bernhardsthal und Umgebung. 

Kirchensteig 
Im Frühjahr wurde der Kirchensteig, 
der hinter den Kellern auf den Rad­
schin führt, nach längerer Zeit wieder 
einmal gesäubert 

Ein Dank gilt an: 
Johann Martin, Gerhard Griesmacher, 
Rudolf Klippl, Harald Ehmayer, Josef 
Lehner, Gmr. Erhard Böhm, Gmr. Rein­
hard Lindmeier und Vizebgm Stefan 
Hofmeister 

Natürlich darf im August der Hobby­
triathlon nicht fehlen. Dieser findet 
am 10. August statt und startet um 
13:00 Uhr. Wie im Vorjahr begonnen 
findet ebenfalls am 10. August ab 
15:30 unser Sautrogrennen unter dem 
Motto „lustig & verrückt" statt. Abge­
rundet wird auch dieses Wochenende 
mit einem Frühschoppen am Sonntag 
mit der Ortsmusik Katzelsdorf. 

Nähere Infos finden Sie auch 
auf unserer Homepage 
www.ff-katzelsdorf.com 
oder folgen Sie uns in den 
sozialen Medien. 

aibaum 
Ich bedanke mich für den aufge­
stellten Maibaum und wünsche der 
Bevölkerung schöne Sommermonate 
und einen erholsamen Urlaub. Den 
Kindern wünsche ich eine schöne 
Ferienzeit. 

MFG Stefan Hofmeister 



Reintal berichtet ... 

Dorferneuerung 
Der Verein hat vergangenes Jahr einen Bienenlehrpfad eingerichtet, 
der Schaubienenstock ist wieder aufgestellt. Danke an die Imker in 
unserem Verein. 

Bäume für Reintal 
Es wurden acht Kastanienbäume 
unterhalb der Siedlung in der Feld­
gasse gesetzt. Hier soll ein Grüngürtel 
entstehen, damit wir Grün in unsere 
Ortschaft bringen. 

Es müssen manchmal Bäume ge­
schnitten werden damit kein Schaden 
an Personen, Häusern, Kabeleinbau­

ten oder Wasserleitungen entstehen. 
Daher setzen wir wo anders Bäume 
wo keine Gefährdung entstehen kann . 

Danke 
an die Bevölkerung die uns bei der 
Pflege der Ortschaft tatkräftig unter­
stützt. 

Ich wünsche Ihnen und unseren Kindern 
einen schönen Sommer 
und erholsame Ferien! 

Edmund Ertl 
Ortsvorsteher 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Reintal 
Seit 1884 dient unsere Freiwillige 
Feuerwehr, 7 Tage die Woche - 24 
Stunden pro Tag, zum Schutz der 
Bevölkerung. Dieses 140-jährige Be­
stehen feierten wir gemeinsam mit 
der Bevölkerung bei einem Zeltfest zu 
Pfingsten. 
Die Feierlichkeiten sta rteten am Sams­
tagabend, wobei die Gruppe „Marant 
Josef" für gute Stimmung mit Austro­
pop-Hits sorgte. 
Am Sonntag ging es am Vormittag mit 
einer heiligen Messe los, welche dem 
140-jährigen Bestehen der Feuerwehr 
gewidmet wurde. Bei dieser Messe 
durften wir auch unseren Bezirksfeu­
erwehrkommandant-Stv. BR Franz 
Buchmann, Abschnittsfeuerwehr­
kommandant BR Schreiber Harald mit 
dem Leiter des Verwaltungsdienstes 
VI Manfred Winna begrüßen, wel-

ehe auch die Aus­
zeichnungen an die 
Florianis übergaben. 
Weitere Ehrengästen 
waren der Bezirks­
stellenleiter des Roten 
Kreuzes Clemens 
Hickl, der Stellvertre­
tende Bezirkspolize i­
kommandant Oberst­
leutnant Andreas 
Tenner, Nationalrats­
abgeordneter Studienrat Andreas 
Minnich, Nationalrätin Melanie Erasim 
sowie unsere Bürgermeisterin Doris 
Kellner. 
Nach der heiligen Messe und den vie­
len Auszeichnungen für unsere Wehr 
und unsere Kammeraden, herrschte 
beste Stimmung im Zelt bei guter 
Blasmusik mit unserem Musikverein 

FF-Reintal 

Bernhardsthal und Umgebung. 
Ein Höhepunkt war am Nachmittag 
wieder die schon traditionelle Mai­
baumverlosung. 

Die FF-Reintal bedankt sich für das 
zahlreiche Kommen und bei allen Hel­
fern und Mehlspeisenspendern - nur 
gemeinsam kann so ein Fest gelingen. 

Ferienbetreuung Sommerferien 

Freudig herbeigesehnt werden sie jedes Jahr - die Sommerferien. Eine Auszeit vom 
Schulalltag tut allen gut. Damit es nicht langweilig wird, gibt es auch heuer wieder 
ein tolles Angebot für unsere Kinder: 

• 

Actionwoche DANC'IN SCHOOLS 

TERMIN: 1. - 5. Juli, täglich von 08:00 bis 16:00 Uhr 
KOSTEN:€ 280,- (für alle Kinder ohne 
Hauptwohnsitz in der Großgemeinde) 

i~ 
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EUR 180,00 für Kinder mit Hauptwohnsitz 
in der Großgemeinde! 
EUR 100,00 FÖRDERUNG übernimmt die 
Marktgemeinde Bernhardsthal 
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PROGRAMM: Streetdance, YOGA, Riesenwasserrutsche, 
Hüpfburg, Riesenwuzzler, Schaumparty, HOLY-Festival uvm. 
VERANSTALTER: Marktgemeinde Bernhardsthal 

Nähere Infos: 0660/6781995 Michaela Trimme/ 
www.bernhardsthal.gv.at/Ferienbetreuung 
Anmeldung: www.dancinschools.com/ferienbetreuung 

() Bernhardstal 

e AmTeich 

Tenniscamp für Kinder und Jugendliche 

Für Anfänger und Fortgeschrittene, mit staatlich geprüf­
ten Tennislehrern . Schon die letzten Jahre hat dieses 
Camp den Kindern sehr viel Spaß gemacht und einige 
sind bereits richtige, kleine Tennis-Profis 

TERMIN: 19. - 23. August, 09:00 - 12:00 Uhr 
ORT: Tennisanlagen Bernhardsthal 
KOSTEN:€ 110,00 (für Mitglieder) 
€ 120,- (ohne Mitgliedschaft) 
VERANSTALTER: 
BTVU - BernhardsthalerTennisverein Union 

Näher Infos: 0676/6028924 

Johanna Tanzer 
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1lf. HobbYtriathton 
AnrneJdung 13 -N Ohr 

Infos: UJUJUJ.ff-katZeJsdorf .com 

2. sautrog-n_ennen 
Start 15.30 Ohr 

QresscOde: \UStig <\- verrüct<t 
sautrog vorhanden! 

r-:- so., 11. August 2q. 
<{. 1 Frühschoppen atn Teich 
)[_ Beginn ca. 11.00 Ohr 
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten ... 

• 

Seit Februar haben die Kinder im neu 
renovierten Bewegungsraum wieder 
die Möglichkeit ihren Bewegungs­
drang abzubauen. Der Turnsaal wird 
vielfältig vom Kindergarten genützt, 
etwa für Lernstationen, Kleingrup­
penarbeit, Bewegungsbaustellen, 
Turneinheiten mit „Hopsi Hopper" 
und musikalische Früherziehung mit 
Yvonne Kammerer und vieles mehr. 
Eine große Freude für die Kinder war 
der Besuch der Feuerwehr und der 
Polizei im Kinderga rten! Diese kamen 
mit ihren Fahrzeugen, welche die 
Kinder genau besichtigen konnten. 
Viele Fragen wurden von den Kindern 
gestellt und diese wurden kind er­
gerecht beantwortet von Polize i und 
Feuerwehr . 

Einige Aktivitäten haben wi r in die­
sem Kindergartenjahr noch geplant! 
Einen Wandertag mit Picknick woll en 
wir noch mit den Kindern unter­
nehmen. Den Abschluss des Kinder­
gartenjahres wollen wir mi t unse rem 
Sommerfest begehen! 

Einen schönen Sommer und schöne 
Ferien wünscht der Kindergarten 
Bernhardsthal und hoffent li ch darf 

Gute Nachrichten aus dem Kindergarten Bernhardsthal: 

ich im Herbst wied er Neuigkeiten aus 
dem Kindergarten berichten! 

Mit lieben Grüßen aus dem 
Kindergarten 

Kindergartenleitung Edith Zink/ 

Kräftiger Zuwachs bei Kindern wie auch beim Betreuungs-Personal 
Eine gute wie auch umfassende Betreuung sind die Voraussetzung, dass sich die Kinder wohl fühlen und lebhaft ihre 
Neugierde ausleben dürfen. Ein umfassendes Angebot aber ist auch entscheidend für die Eltern - und insbesondere die 
Mütter - um eine gute Balance zu haben zwischen dem Familienleben und der Möglichkeit einer geregelten Arbeit nach­
zugehen. 

Im laufenden Jahr 2024 gelang es nun beim Kindergarten in Bernhardsthal, einen deutlichen Zuwachs bei den Anmel­
dungen von Kindern ganz ohne Wartelisten aufzufangen und zugleich das Angebot spürbar zu erweitern . 
Neu eingerichtet wird ab September 2024 eine Gruppe für bis zu 10 Kinder ab zwei Jahren, womit die Lücke bei der Be­
treuung zwischen Karenzzeit und dem Eintritt in den Kindergarten geschlossen wird. 
Durch ein enges Zusammenspiel von Land Niederösterreich und Gemeinde Bernhardsthal konnte eine weitere Betreue­
rin von der Gemeinde und eine weitere Elementarpädagogin vom Land NÖ eingestellt werden. Mit Margit Huber wurde 
nach ihrer Zeit als Karenzvertretung ein unbefristetes Dienstverhältnis eingegangen. 

Die Volksschule berichtet ... 
........................................................................................................... 

I 

Fit für die di · ale elt 

Unsere Volksschule ist für die digitale 
Bildung gerüstet. Die zweite Klasse 
wurde bereits mit einem Smartboard 
ausgestattet. Die Kinder lernen durch 
die Arbeit am Smartboard spielerisch 
die Bedienung eines Computers und 
das bewusste Recherchieren im Inter­
net. Ebenso bietet es ein vielfä ltiges 
Angebot an Übungen und Lernspie­
len. 

Im Zuge der Installationsarbeiten 
wurde die gesamte Elektrik im Klas-

Klima an de 

senzimmer durch die Firma Litrop aus wirkt nun heller und freundlicher. 
Bernhardsthal erneuert und der Raum 
auch frisch ausgemalt. Die Klasse Kosten:€ 12.100,-

assung? Na KLAR! 
Am 4. April fand in der VS in der 3. und 4. Schulstufe ein Workshop statt. 

Der Workshop „Klimawandeianpassung? Na Klar! " 
wurde erarbeitet im Auftrag von und in Kooperation 
mit den KLAR!-Regionen: Lebensraum Land um Laa, 
March-Thaya-Auen und Weinviert ier Dre iländereck. 

Hitze, Trockenheit, Starkregen - mit Ext remwetter­
ereignissen sind schon Kinder im Volksschulalter kon­
frontiert. Im Workshop von Klimabündnis NÖ erfuhren 
sie, wie sich der Klimawandel in Niederösterreich und 
ganz speziell auch in ihrer Heimatreg ion auswirkt. 
Darüber hinaus erfuhren sie auch, dass die Gemein­
den ihrer Region aktiv sind und die Erwachsenen so 
ihrer Generationenverantwortung nachkommen. 
Mittels konkreter Beispiele und Experimente lernten 
die Kinder, klimatische Veränderungen in ih rer Um­
gebung bewusst wahrzunehmen. 



HORT 

Wir freuen uns sehr, dass wir eine 
Hortassistentin aus England für unse­
ren Schülerhort gewinnen konnten. 
Mit ihrer englischen Muttersprache 
bringt sie nicht nur eine kulturel-
le Vielfalt in unser Team, sondern 
bietet auch eine Fülle von Vorteilen 
für die Kinder. Durch ihre Anwesen­
heit haben sie die Möglichkeit, ihre 
Sprachkenntnisse zu verbessern und 
interkulturelle Kompetenzen zu ent­
wickeln. Darüber hinaus bereichert 
sie das pädagogische Umfeld mit 
ihren Erfahrungen und Perspektiven, 
während sie gleichzeitig individuelle 
Betreuung und Unterstützung bietet. 
Ihre Anstellung macht unseren Schü­
lerhort zu einem noch lebendigeren 
und inklusiveren Lernort. Die Kinder 
profitieren nicht nur von ihrer sprach­
lichen Unterstützung, sondern auch 
von ihrer kulturellen Sensibilität und 
ihrem einfühlsamen Umgang. 

Musikschüler zeigten ihr Können! 
Am Montag, den 13. Mai veranstaltete die Musikschule ihr alljährliches Vorspiel ­
konzert im Garten der Volksschule. Bei herrlichem Wetter bewiesen die jungen 
Künstler ihr Können. Von der Musikalischen Früherziehung über Tuba, Trom­
pete, Klarinette, Saxofon bis hin zur Gitarre, Geige und Steirische Harmonika 
waren alle Instrumente vertreten. Die Schüler freuten sich über den kräftigen 
Beifall der zahlreichen Zuhörer. In der Gemeinde Bernhardsthal werden aktuell 
alle Blas-, Schlag, Zupf- und Tasteninstrumente von den bestens ausgebildeten 
Musikpädagogen unterrichtet. 

Meisterbetrieb Georg Schiller 

Ihr Partner fürs DACH! 

Gasse 6 

2276 Reintal 

0699/17620670 

FF Bernhardsthal 

Am 5.5.2024 fand unsere Florianifeier 
bei perfektem Wetter am Museums­
platz in Bernhardsthal statt. 
Dabei wurden unsere Atemschutzge­
räte und das Stromaggregat geseg­
net. 

Die Atemschutzgeräte bewä hrten sich 
schon bei drei Brandein sätzen, wobei 
der erste Innenangriff damit bei 
einem Gewerbebrand in einer Nach­
bargemeinde vorgenommen wurde. 

Die Notstromeinspeisung im F u r­
wehrhaus wurde fertig errichtet und 
die elektrische Anlage insgesamt wie­
der auf neuesten Stand der Technik 
gebracht. In Kombination mit dem 

Stromaggregat wurde für länger an­
dauernde Stromausfälle, nach bestem 
Wissen und Gewissen, Vorsorge ge­
troffen um auch bei diesen Szenarios 
unseren freiwilligen Dienst bestmög­
lich gewährleisten zu können. 

Wir bedanken uns bei allen die bei der 
Feier anwesend waren, beziehungs­
weise uns das ganze Jahr bei unseren 
Veranstaltungen und unseren Tätig­
keiten unterstützen. 

Für die Feuerwehr Bernhardsthal, 
Florian Köstinger 

Auszug aus dem Prüfbericht des Trinkwassers 
der Marktgemeinde Bernhardsthal 

UNTERSUCHUNGSZEITRAUM: 03.04.2024- 17.04.2024 

Gesamthärte: 11,9 °dH 
Carbonathärte: 11,9 °dH 
Calcium: 40,4 mg/I 
Magnesium: 26,9 mg/ I 
Natrium: 28,6 mg/I 
Kalium: 4,4 mg/I 

Eisen: 0,038 mg/ I 
Mangan: 0,024 mg/ I 
Nitrat : 10 mg/I 
Hydrogencarbonat: 214,8 mg/ I 
Chlorid : 31 mg/I 
Sulfat: 57 mg/I 

Die Untersuchung erfolgte durch die AGES - Institut für 
med. Mikrobiologie und Hygiene Wien 



Seniorenverein-Ortsgruppe Bernhardsthal 

Unsere diesjährige Mutter-und Vatertagsfeier fand am 
Donnerstag, den 16.Mai mit 63 Mitgliedern im Gast­
haus Föhrenhof statt. Gleichzeitig wurde die Jahres­

Ehrungen v In r : Obfraustellv. M. Schmid, 
Obfrau M. Koch, Finanzreferentin E.Vesely 
Hr. TB-Obm.J.Studeny, Fr. Bgm. D. Kellner 

hauptversamm­
lung abgehalten. 
Als Ehrengäste 
waren Hr. TB­
Obm. Josef 
Studeny, Fr. Bgm. 
Doris Kellner 
sowie Hr. Kaplan 
P. Joy Augusty an­
wesend. Nach der 
Begrüßung und 
einer Vorschau 
auf die kommen-
den Aktivitäten 

durch unsere Obfrau Martha Koch wurden wir mit 
einem sehr guten Mittagessen verwöhnt. Heuer gab es 
auch Ehrungen für drei verdiente Vorstandsmitglieder, 
die gerne von Hrn. TB-Obm. Josef Studeny vorgenom­

men wurden. Abschließend konnten wir uns noch an 
lustigen Gedichten erfreuen und verbrachten ein paar 
angenehme Stunden bei Kaffee und Kuchen . 

Beim diesjährigen Seniorenfasching konnte Obfrau 
Martha Koch ca. 60 Mitglieder sowie Herrn Kaplan 
P. Joy Augusty im Pfarrheim begrüßen. Nach der 
Kaffeejause überraschte der Besuch der Ehrenjungfrau 
der Senioren und sorgte für große Erheiterung. Beim 
anschließenden Schlagerspaß setzte sich auch unsere 
Frau Bgm. Doris Kellner so richtig in Szene und erntete 
viel Applaus. Eine computerunterstützte Gesangs­
vorführung rundete das Showprogramm ab. Viel zu 
schnell ging ein fröhlicher Nachmittag zu Ende. 

Schlagerspaß mit Franz Koch, Maria Schmid, 
Obfrau Martha Koch und Bgm. Doris Kellner 

Haustechnik 
Baddesign 
Elektro 

Ihre Vorteile 

... langjährige Expertise 

... maßgeschneiderte 
Komplettpakete 

... Qualitätsprodukte und 

WEIN4TLER 
BAU GmbH 

Planung - Koordination - Maurerarbeiten aller Art 
Neubau und Sanierung 

0699 1719 1622 
office@wein4tlerbau.at 
www.wein4tlerbau.at 

Gasse 4 
2276 Reintal 

Dorf-Bilder und Dorf-Geschichten 
Aktuelle Vorhaben des Dorferneuerungsvereins DoErn 

Was fällt uns auf, wenn wir aufmerksam durch Bernhardsthal gehen? Was im Dorf zeigen 
wir Kindern, oder Freunden auf Besuch? Eine der Besonderheiten von Bernhardsthal ist 
immer wieder die Vielfalt, die es im Ort und in der Natur rundum zu entdecken gibt. 

Für die kommenden Sommermonate 
und auch danach, im Herbst, wollen 
wir über den Dorferneuerungsverein 
(DoErn) zwei ganz unterschied liche 
Themen hervorheben. In beiden spie­
len Bilder eine wichtige Rolle. 
Zum einen geht es um Wildblumen, 
also um kleine und größere blühende 
Gewächse an Wegrändern wie auch in 
den Thaya-Auen, die uns mit ihren Blü­
ten und Früchten erfreuen, ohne dass 
jemand sie absichtlich zum Schmuck 
gepflanzt hat. Zum anderen w ie sich 
innerhalb weniger Generationen das 
Dorf verändert hat. 
Wildblumen in Feld und Flur beglei­
ten jeden Spaziergang um d n ~ ich, 
zwischen den Feldern oder in der 
Au. Manche sind gut bekannt, twa 
Mohnblumen, Sauerampfer, Marge­
riten oder der Wiesensalbei. Weniger 
geläufig ist die Nelken-Pracht auf den 
Wiesen nahe der Einmündung d s 
Hamelbachs in die Thaya. 
In unserem laufenden Online Proj kt 
iNaturalist„Die Pflanzenwelt von 
Bernhardsthal" sind bereits mehr als 
450 Wildblumen und andere Pflanzen 

unseres Gemeindegebiets dokumen­
tiert. Hier im Bild eine kleine Auswahl 
und ein QR Code, der direkt auf die 
Bernhardsthal Seite auf iNaturalist 
führt. 

Für die Foto Aktion 2024 lädt der Do­
Ern aufmerksame Spaziergänger ein, 
Fotos solcher Wildblumen einzuschi­
cken, um daraus den DoErn Ka lender 
für das kommende Jahr 2025 zu 
gestalten! 

Wir freuen uns auf Einsendungen: 
wildblumen@doern-bernhardsthal.at 

Für den Tag der Museen am Samstag 
den 14. September wollen wir neu­
gierige Besucher mit historischen und 
aktuellen Bildern überraschen, die 
deutlich machen, wie vielfältig sich 

Sumpf-Schwertlilie Blutweiderich Osterluzei 

der Ort innerhalb der letzten Gene­
rationen verändert hat. Das Ortsbild, 
also die Gebäude und Gassen, aber 
auch Flur und Felder und natürlich 
das Alltagsleben zeigen und erläutern 
wir im Wandel der Zeit. 

Wir freuen uns auf Euren neugierigen 
Besuch! 

Mehr über Dorf-Bilder und Dorf-Ge­
schichten des DoErn findet Ihr unter 
www.doern-bernhardsthal.at. 

Über alle aktuellen Vorhaben berich­
ten wir in diesem Blog. 

Schwanenblume 



Im Halb-Jahreslauf mit music4 ou 
Seit dem letzten Erscheinen der Gemeindezeitung hat sich auch bei music4you einiges getan: 

Tief winterlich und stimmungsvoll 
Am 1. Adventsonntag 2023 war 
Bernhardsthal in Schnee und Kälte 
gehüllt. Gemütlich und warm war es 
im Pfarrheim, wo music4you sang 
und musizierte, ebenso der Kirchen­
chor, begleitet von Walter Sima. 
Gemeinsam mit KFB und KMB gelang 
ein perfekter Start in die Adventzeit 
mit weihnachtlichen Liedern, lustigen 
und besinnlichen Texten, Kaffee und 
Kuchen . Das letzte Lied sangen alle 
gemeinsam - schön war's! 

Die Geburt Jesu feierte music4you am 
Stefanitag in der Pfarrkirche Bern­
hardsthal, wo die Kinder und Jugend­
lichen von music4you für gute Musik 
sorgten und auch einen Christbaum 
schmückten. 

Durch die Fastenzeit zur Osterfreude 
„Gemeinsam für mehr Klimagerech­
tigkeit" - unter diesem Motto des 
Familienfasttages der KFB umrahmte 
music4you den Gottesdienst in der 
Fastenzeit in Bernhardsthal musika­
lisch.Wahre Osterfreude versprühte 
music4you am Ostermontag heuer in 
der Pfarrkirche Großkrut. 

Kulturgenuss vom feinsten 
music4you organisierte einen Kon­
zertbesuch im Goldenen Wiener 
Musikvereinssaal. Alle 70 Freikarten 
fanden freudige Abnehmer. 

Hurra, der Mai ist da 
Am 1. Mai lud music4you schon zur 
ersten Maiandacht in den Pfarrgarten 
nach Reintal. Über 100 Personenfeier­
ten eine stimmungsvolle Maiandacht. 
Nach einer Verköstigungspause ging 
es „Mit Musik in den Mai" weiter. musi­
c4you freute sich auch weltliche Lie­
der zum Besten zu bringen, es wurde 
fröhlich gesungen und sogar vor dem 
kleinen Maibaum „Schuhgeplattelt". 
Am 12. Mai fand das Fest der Erstkom­
munion heuer in Katzelsdorf statt, wo 
auch music4you für die musikalische 
Gestaltung sorgte. Es war ein schönes 
Fest für die 12 Erstkommunionkinder 
und deren Familien. 

music4you wünscht allen einen 
schönen Sommer! 

BAUGEWERBETREIBENDER 

8en6tlgen Sie UntenstOtzung bei kleinen MaU19111rbeltan oder Repllraturan 
In lhnim Zuhause, z.B. In Ihrem Gllrtlln, lh19111 Gehweg oder Im Badzlmmer? 

Wir bieten Ihnen professionelle Maurwrartielt8n, 
Reparaturen und sonstige Arbeltlln nach Absprache. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-MaH oder WhalaAppl 

Kontakt: 
Jaroslav Sltek 

Haup1slraßa 41 
2276 Katzelsdorf 

Tel.: osn/61493254 
E-Mail: ]at0Slav.s/1ak@gm811.com 

Be nhardsthal unter Top 5 
Bei der diesjährigen Tutgut-Gala wurde die Großgemein­
de Bernhardstahl als eine der 5 innovativsten Gesunden 
Gemeinden im Weinviertel ausgezeichnet. Damit erhielten 
unsere Leistungen und Angebote eine Wertschätzung im 
feierlichen Rahmen. Die Freude darüber war groß. 
Auch konnte sich unsere Gemeinde wieder für die Tutgut­
Plakette zertifizieren, die gewährleistet, dass die nächsten 
3 Jahre bei Projekten um Förderungen seitens des Landes 
NÖ angesucht werden kann . 
informieren Sie sich über aktuelle Angebote 
in unserer Gemeinde auf 
https://bernhardsthal.gv.at!gesundegemeinde 

NEU-Letzte ·1 e Kurs 
Im Oktober wird in Bernhardsthal erst­
malig ein Letzte Hilfe Kurs angeboten. 
Erste Hilfe zu leisten beruht auf in m zutiefst solidari­
schen Prinzip und ist tatkräfti g r Au sdru ck mitmensch­
lichen Engagements. Wunsch und Vision ist es, dass dies in 
gleicher fürsorglicher Weise auch fü r die letzte Lebenszeit 
gesellschaftlich verankert wird. Diese hinwendende Hal­
tung ist die Ursprungsidee der Letzte Hilfe Kurse. 

Was Sie in einem Letzte Hilfe Kurs lernen 
Im Letzte Hilfe Kurs lernen interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, was sie fü r die ihnen nahestehenden Menschen 
m nde des Lebens tun können. Das Wi ssen um Letzte 

1 li lf Lind Umsorgt-sein von schwerkra nken und sterben­
d n M n chen sollte, wie die Erste Hilfe, zum Allgemein-
wi n w rden und somit eine sinnvolle Form der Hilfe 

in, di d n bürgerschaftlichen Zu sammenhalt stärkt. 
Vermitt lt wird Basiswissen, Orientierung und einfache 
Handgriffe, M nschen sollen ermutigt werden, sich den 
Menschen in d r letzten Lebensphase zuzuwenden. Denn 
Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen. 
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esun eJ use 
Schmackhaft und gesund - dass eine ausgewogene 
Ernährung dies ist, möchten wir schon den Kleinsten 
näherbringen. Daher 
entschied die Gesunde 
Gemeinde auch heuer 
wieder die Kosten 
für eine monatliche 
Gesunde Jause in 
Schule und Kindergar­
ten zu übernehmen. 
Da Lebensmittel von 
Tutgut nicht gefördert 
werden, werden diese 
Beträge aus Spendeneinnahmen und der Gemeindeförde­
rung gedeckt. Als Dankeschön hat uns der Kindergarten 
zur Gesunden Jause im April eingeladen. Martina Birsak 
half bei den Vorbereitungen und genoss den Vormittag 
mit den Kleinsten. 
Wir bedanken uns herzlich für die Einladung! 

Zertifizierter Kurs, der mit Hilfe von PowerPoint-Folien Grundbegriffe von 
Palliative Care erklärt. 

Oie „ Letzte Hilfe" soll zu Mitmenschlichkeit und Unterstützung in der letzten 
Lebensphase eines geliebten Menschen ermutigen . 

Der Kurs richtet sich an alle Interessierten, die lernen möchten, was sie dabei fur die 
ihnen Nahestehenden tun können . 

Angesprochen werden Themen wie die Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, 
Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten, Leiden und Linderung sowie 

Abschied nehmen. 
Nähere Infos zum Kurs unter www.letztehllfeoesterreich.at 

Termin : 
Kursort: 
Kursbeitrag: 
Refere ntinnen: 

Fr. , 18. Okt . 2024 1 16:00 - 20 :00 Uhr 
Dorfwirtshaus Bauer/ Bernhardsthal 
EUR 20.00 pro Teilnehmer (max. 20 Personen) 

Monika Karl-Schild. OGKP, freiberuflich in Pflegeberatung, langjährige Pall iativerfahrung 
Renate Gröger-Spitzer, DGKP, Koordinatorin vom Palliativteam LK Mistelbach 

Anmeldung: bis 04. Oktober bei Martina Birsak I 0664 1246633 BEJ<NH1~';':~~ j % 



Osternestsuche am Spielplatz in Bernhardsthal 

Liebe Bürger:innen der 
Großgemeinde Bernhardsthal, 

am 30. März fand zum zweiten Mal 
eine von der Jugend organisierte 
Osternestsuche für Kinder am kleinen 
Spielplatz statt. Die Veranstaltung 
erfreute sich großer Beliebtheit und 
lockte zahlreiche Familien an. 

Die Kleinsten konnten sich auf die 
Suche nach versteckten Osternestern 
machen und dabei eine vergnügliche 
Zeit im Freien verbringen . Zusätz­
lich wurden sie mit einer Fülle an 
Süßigkeiten belohnt, die sie in den 
Nestern fanden. Die Veranstaltung 

des Jugendvereins wurde von den 
Besuchern positiv aufgenommen und 

sorgte für strahlende Gesichter bei 
den kleinen Teilnehmern. 

Bernhardsthaler Tennisverein Union 
„PUSH YOUR LIMITS" lautet das Motto 
der Nachwuchsarbeit des BTVU. 
Beim jährlichen Tenniscamp, mit 
ausgebildeten Tennislehrern und 
Mitgliedern vom Verein, wurden 30 
Kinder bestens betreut und sportlich 
motiviert. 

Die Burschenmannschaft spielt heuer 
in der Meisterschaft U14 und wurde 
vom Verein mit neuen T-Shirts ein­
gekleidet. 

Es findet ein wöchentliches Tennis­
training, Kinder- und Jugendclubtage 
und Freundschaftsturniere mit ande­
ren Ortschaften statt. 
Wir freuen uns, über Nachwuchs und 
wenn wir Kinder und Erwachsene für 
den Tennissport begeistern können. 

Nähere Informationen bei Kinder- und 
Jugendreferentin Johanna Tanzer 
0676/6028924 und Obmann Walter 
Wor/itschek 0676/82515242 Das Team des BTVU 

Wir sind Festlbus-Partnergemeinde! 

Der Festlbus Mistelbach brachte in 
den letzten Jahren bereits tausende 
partybegeisterte Jugendliche zum 

„Festl" und wieder sicher zurück nach 
Ha use. Im Bestreben, das Erfolgspro­
jekt künftig noch weiter auszubauen, 

ist den bisherigen Hauptorganisa­
toren, Stadträtin Claudia Pfeffer aus 
Mistelbach und Jugend-Gemeinderat 

Dominik Gail aus Wil­
fersdorf, nun ein Coup 
gelungen: Dank der 
mehr als 30 deklarierten 
Partnergemeinden kann 
der Festlbus 2024 an 
gleich 19 Abenden in 
der Region Mistelbach 
und Gänserndorf unter­
wegs sein. 

Mit dem Gemeinde­
ratsbeschluss vom 
14. Dezember 2023 
hat auch die Marktge­
meinde Bernhardsthal 
zugestimmt, Teil der 

Gemeinde-ArGe zu werden, sodass 
der Festlbus 2024 auch in unserer Ge­
meinde haltmacht. 

Wie funktioniert der Festlbus? 
Der Festlbus nimmt bei seinen Aus­
fahrten Bedacht darauf, so viele 
Gemeinden wie möglich in seiner 
Routenplanung einzubeziehen - hin­
sichtlich der Lage der angefahrenen 
Festl können dies jedoch nicht jedes 
Mal alle Gemeinden sein . 

Die genauen Routen, inklusive allen 
Haltestellen, sind dabei jeweils im 
Voraus auf der Homepage 
www.festlbus.com 
sowie in der App 
„Festlbus Mistelbach" einsehbar. 

Die Tickets können bis zu einer Minu­
te vor Abfahrt in der eigens program­
mierten App erworben werden . 

Die App ist kostenlos im App- und 
Playstore erhältlich. 

Schnupperticket für den öffentlichen Verkehr 
kostenlos ausleihen 
Mit dem VOR-Schnupperticket können Bürger und Bürgerin­
nen Bus, Bahn, das Regionstaxi ISTmobil und zusätzlich die 
Verkehrsmittel in ganz Wien benutzen. 

Wir machen mit! Deshalb haben wir für unsere Bürger und 
Bürgerinnen zwei VOR-Schnuppertickets besorgt. Diese 
können ab Juli 2024 am Gemeindeamt in Bernhardsthal 

Nähere Informationen zur Entlehnung des Schnupperti­
cket 's gibt es auf der Gemeindehomepage 
www.bernhardsthal.gv.at 
und unter der Telefonnummer 02557 /8800-11. 

Machen Sie mit und st igen Sie auf die öffentlichen 
Verkehrsmittel um, dadurch leisten Sie einen Beitrag zur 
klimafreundlichen Mobilitätswende. 



Müllablagerung 
Um auf die Ereignisse der letzten Zeit Bezug zu nehmen, 
möchten w ir darauf hinweisen, dass es nicht gestattet ist, 
Müll, Grünabfälle oder Grasschnitt illegal zu entsorgen. In 
den Katastralgemeinden gibt es Wertstoffsammelzentren mit 
geregelten Öffnungszeiten, wo diese Abfäll e ordnungsge­
mäß entsorgt werden können. 
MFG Vizebürgermeister Stefan Hofmeister 
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Grünschnittübernahme ab MÄRZ 2024 
jeden Samstag (wenn Werktag) 

von 09.00 - 11.00 Uhr 

von 03. April bis 23. Oktober 2024 
jeden Mittwoch (wenn Werktag) 

von 17.00 - 18.00 Uhr 

Sperrmüll- und Altstoffübernahme 
an folgenden Samstagen (09.00 - 11.00 Uhr): 

02.03. 13.04. 11.05. 08.06. 06.07. 03.08.14.09. 12.10. 02.11. 07.12. 
16.03. 27.04. 25.05. 22.06. 20.07. 17.08. 28.09. 19.10.16.11. 
30.03. 31.08. 30.11. 

U..r ll„•„ltt tmthwkn t: 
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Öffnungszeiten Bauhof Katzelsdorf 2024 
Jed en Mittwoch ab Anfang April bis Ende Oktober in der Zeit von 16:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Jänner 
März 
Aori l 
Juni 
Auaust 
Oktober 
November 

Problemstoffe: 

Zusätzl ic h an fo lgenden Sams tagen 

13. 09:00- 11 :00 Februar 10. 
09./ 23. 09:00- 11 :00 
06./ 20. 08:00- 10:00 Mai 04./ 18. 
01./ 15./ 29. 08:00-10:00 Juli 13./ 27. 
10./ 24. 08:00- 10:00 Sectember 07./ 28. 
05./ 19. 08:00- 10:00 
09./ 23. 09:00- 11 :00 Dezember 14. 

06. April 07:00. 08:30 
28. September 07 :00 . 08:30 

Bitte zu den Abfuhrterminen die Berechtigungskarte mitnehmen und auf die Abfuhrmengen achten. 
Bei Schneefal l und Glattels bleibt der Bauhof aus Sicherheitsgründen geschlossen. 

Vizebürgermeister 
Stefan Hofmeister 

09:00- 11 :00 

08:00- 10:00 
08:00- 10:00 
08:00- 10:00 

09:00- 11 :00 
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Grünschnittübernahme ab MÄR Z 2024 

jeden Samstag (wenn We r ktag) 

von 09.00 - 11.00 Uhr 

Grünschnitt-, Sper r müll- und 
Altstoffübernahme 

jeden Mittwoch (wenn Werktag) 

von 03. April bis 23. Oktober 2024 
von 16.00 - 18.00 Uhr 
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Wir - die Familie March hart aus Föllim - entsorgen 
seit 1995 die Bioabfälle aus den Biotonnen der Ge­
meinden Altlichtenwarth, Bernhardsthal, Drasenhofen, 
Fal kenstein, Großkrut, Hausbrunn, Herrnbaumgarten, 
Ottenthal, Poysdorf, Rabensburg und Schrattenberg. 
Haben Sie Teil an den Dingen, die uns dabei immer 
wieder unterkommen . .. 

„MINDESTENS haltbar bis „.:' aber nicht 
„Sofort tödlich ab „ .'' !!! 

1,995 kg Toastschinken - mindestens haltbar bis 
12.02.2024 - am 26.02.2024 originalverpackt vorge­
funden im angelieferten Biomüll auf unserer Kompos­
tieranlage, ausgepackt (weil die Plastikverpackung ja 
nicht kompostiert werden kann - das wissen wir doch 
alle!) und für absolut unverdorben befunden. 

Echt nicht in Ordnung, das heutzutage zu tun! 

Rosina Marchhart 

Eintritt frei 
15. Be ztrksw a sse rdienstleist1.u1gsbewerb 

13Sjährige,s Bestandsjubiläum 

am Landschaftsteich/Zel't: beim Ff-,Haus 

Samstag„ 6. JuU 2024 

ab 10:00 Uhr Bierzelt mit Selbstbedienung 

um 17:00 Uhr Siegerehrung am Teich 

ab 20:00 Uhr die MARCHVIERTLER 

Sonntag„ 1. Juli 2024 
um 10:00 Uhr Feier zum 135jährigen Bestandsjubiläum iVf llsikver e;„ 

ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein :i-= 
Bernhardstha l und Umgebung 

Für sch mackhafte Speisen und Getränke sorgt die FF Katze lsdorf 

Der Reinerlös wird zur Finanzierung von Schutzausrüstung verwendet 

06. - 07. Juli 2024 

Katzelsdorf 
e... '"'2..'5 tjAAR«7 ·: 
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Ra;11e ;senbank °" pb Pittel+Brausewetter 
Weinvie rte l Nordost ,,... 




